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Witterungsbericht vom Januar 1987

ZMSö/n/wen/flssMn^: Anfang Januar führten Nordwestwinde relativ milde Meeresluft
zu den Alpen. Der damit verbundene Nordstau brachte dem Alpennordhang in den
ersten sechs Tagen bis zu 80 Prozent des normalen Januarniederschlags. Vom 7. Januar

an steuerte eine mehrwöchige, nahezu stationäre Grosswetterlage, mit hohem Druck im
Norden und tiefem Druck im Süden Europas, schubweise arktische Kontinentalluft
gegen Mitteleuropa und bescherte den Niederungen der Alpennordseite einen sehr

kalten Monat. Während ein solcher Kaltluftvorstoss die Temperaturen am 12. im zentra-
len und östlichen Mittelland auf —20 bis —30 Grad sinken Hess, erhielt die Südschweiz
durch ein Mittelmeertief zur Monatsmitte die ersten namhaften Niederschläge dieses
Winters. Die von Hochdruck geprägte zweite Monatshälfte führte in den Berggebieten zu
sonnigem und relativ mildem Wetter, während die Niederungen der Alpennordseite
unter einer Hochnebeldecke in der Kaltluft blieben. Im Monatsmittel verzeichnen das

Mittelland, der Jura und der Juranordfuss ein Wärmedefizit von 3 bis 4 Grad. Nur halb so

gross sind die negativen Abweichungen in weiten Teilen der Alpen und im Tessin. In La
Brévine wurden am 12. Januar mit —41,8 Grad die bisher tiefsten Werte dieser Station
wiederum erreicht.

Im Vergleich zum vieljährigen Durchschnitt blieben der Jura, das Mittelland sowie

grosse Teile von Graubünden und des Tessins leicht zu trocken. Im Nordtessin und im
Engadin gab es stellenweise auch grössere Defizite. Der Alpennordhang und die Walliser
Alpen hingegen erhielten teils normale, teils recht überdurchschnittliche Niederschlags-
mengen.

Sehr sonnig war der Januar in den Berglagen, oberhalb etwa 1200 m ü. M., ferner in

den Tälern von Graubünden sowie im mittleren und südlichen Tessin. Die übrigen Ge-
biete meldeten Defizite an Sonnenstunden.
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